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Welche Fähigkeiten hast du während deiner Vorbereitung und 
Teilnahme an ES verbessert?

Das genaue Arbeiten unter Zeitdruck und die Einschätzung 
wie lange ich für die Arbeit brauche ist besser geworden.

Was waren deine größten beruflichen Erfolge seit deiner Teilnahme?

Die Meisterausbildung zwischen Austrian- und EuroSkills.

Was begeistert dich am meisten an deinem Beruf?

Der Beruf ist sehr vielseitig, du arbeitest mit verschiedens-
ten Materialien. Außerdem sieht man jeden Tag am Abend 
ein Ergebnis, was man untertags gemacht hat, man arbeitet 
immer in und mit der Natur. Zu sehen, wie aus „nichts“ eine 
Wohlfühloase im Garten entsteht.

Warum würdest du junge Leute motivieren, eine Ausbildung in 
deinem Beruf zu machen?

Da der Beruf sehr vielseitig ist und man mit verschiedensten 
Materialien in Berührung kommt.

Was möchtest du jungen Menschen, die gerade vor der Entscheidung 
stehen eine Ausbildung zu machen, mit auf den Weg geben?

Traut euch, geht in verschiedenste Branchen schnuppern, 
man erkennt nur, ob man etwas gerne macht, wenn man es 
macht. Auch mit einer Lehre kann man sehr viel erreichen, 
unser Ausbildungskonzept in Österreich ist sehr gut aufge-
baut, man kann alles erreichen, wenn man will.

Warum bist du als Skills Hero – Hero – tätig? Warum liegt dir das 
Thema am Herzen?

Ich möchte, dass andere junge Menschen ebenso die Erfah-
rung sich beruflich wie auch menschlich weiterentwickeln zu 
können, bekommen.

Was machst du gern in deiner Freizeit? Was sind deine Hobbies?

Ich bin in meiner Freizeit sehr gerne in der Natur, egal ob 
mit dem Fahrrad, wandern oder mit den Tourenski. Jede 
Aktivität in der Natur mache ich gerne. Außerdem bin ich 
noch bei der freiwilligen Feuerwehr, der Funkenzunft und 
ehrenamtlich bei der Rettung aktiv.

Wie bist du auf die Idee gekommen, an den Skills-Bewerben 
teilzunehmen? Was war deine Motivation? Was waren deine Ziele?

Ich wurde von meinem damaligen Chef gefragt, ob ich mit-
machen will. Da der Beruf meine Leidenschaft ist und ich die 
Arbeit sehr gerne mache, habe ich gedacht wieso nicht? Ich 
würde mich gerne mal mit anderen Teilnehmern aus Öster-
reich messen. Die Ziele waren von Anfang an die gleichen, 
natürlich der erste Platz bei den Bewerben, aber auch ein-
fach eine schöne Zeit miteinander verbringen.

Wie würdest du die Erfahrung bei Skills Bewerben beschreiben?

Es ist eine unvergessliche Zeit, die Zeit mit dem Team, der 
Zusammenhalt, die Motivation und die vielen schönen Mo-
mente beim Bewerb und der Schlussveranstaltung.

Was war dein Lieblingsmoment bei EuroSkills?

Der Schlusspfiff vom Bewerb, als der ganze Druck von den 
Schultern geflogen ist und die Arbeit erfolgreich beendet 
war. Natürlich auch die Preisverleihung, als wir aufgerufen 
wurden und auf der Bühne dann der Sieg verkündet wurde. 
Auch die gemeinsame Zeit mit den anderen Teilnehmern. 
Ich glaube es gibt keinen Lieblingsmoment, denn es war die 
ganze Zeit ein Lieblingsmoment.

Was war deine größte Herausforderung bei ES?

Eindeutig der Zeitdruck, die Arbeit fachgerecht, präzise und 
zusätzlich unter Zeitdruck fertigzustellen.

Was hat sich seit deiner Teilnahme bei ES für dich beruflich/privat 
verändert?

Beruflich hat sich nicht viel verändert, außer dass gewisse 
Kundschaften mich darauf ansprechen. Privat hat sich nichts 
verändert, alles beim Alten.
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What have been your biggest professional successes since your 
participation?

The master craftsman education and training between the 
Austrian and EuroSkills.

What are you most enthusiastic about in your profession?

The profession offers a lot of variety, you work with diffe-
rent materials. In addition, you can see a result at the end of 
every day, what you have done during the day, you always 
work ‘in’ and ‘with’ nature. To see how ‘nothing’ develops 
into an oasis of well-being in a garden.

Why would you like to motivate young people to choose your 
profession?

The profession offers a lot of variety and you come in con-
tact with many different materials.

Which piece of advice would you like to give to young people who 
have to decide which education and training to go for?

Be courageous, try different sectors, you can only find out 
whether you like doing something when you do it. You can 
also achieve a lot with an apprenticeship, our educational 
concept in Austria is very well structured, you can achieve 
everything if you want.

Why are you a Skills Ambassador – Hero? Why is this topic 
close to your heart?
I want that other young people can also gain the experience 
to develop professionally and as a human being.

What do you like doing in your free time? What are your hobbies?

In my free time I like being outdoors, no matter whether 
with my bike, hiking or with my touring skis. I enjoy every 
activity connected to nature. I  addition, I am a member of 
the volunteer fire brigade, the bonfire guild and volunteer 
at the ambulance. 

How did you get the idea to take part in Skills competitions? What 
was your motivation? What were your goals?

I was asked by my former boss whether I would like to par-
ticipate. As my profession is my passion und I really like my 
job I thought ‘why not’? I would love to compete with other 
participants from Austria. The goals were the same right 
from the start, the first place in the competition, of course, 
but also to just have a good time with the others.

How would you describe your experience after having taken part in 
Skills competitions?

It was an unforgettable time, the time with the team, the 
team spirit, the motivation and the many fantastic moments 
during the competition and the closing ceremony.

What was your most favourite moment at EuroSkills?

The final whistle of the competition, when the pressure 
dropped from my shoulders and the work was completed. 
Also, the medal ceremony, of course, when we were called  
onto the stage and our victory was announced. The time 
together with the other competitors, too. I do not think that 
I have a most favourite moment, the whole time was a most 
favourite one. 

What was your biggest challenge at EuroSkills?

Definitely the time pressure, to complete our work profes-
sionally, precisely and all that under time pressure. 

What has changed in your private and professional life since your 
participation in EuroSkills?

Professionally not much has changed, apart from the fact 
that some customers address my victory. Privately nothing 
has changed, everything is still the same.

Which skills have you improved during your preparation and 
participation in EuroSkills?

Working precisely under time pressure and assessing how 
long I will need for a task have improved.
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